
 

Regionalentscheid „Bayernpokal“  

Die jeweils 2 besten Mannschaften der Turngaue trafen sich am 12.11. zum 

Regionalentscheid der Wettkampfform „Bayernpokal“ in Waging am See. Gezeigt werden 

musste ein Pflicht-Vierkampf am Boden, Sprung, Barren und Balken und die Turngau-

Vertreterinnen präsentierten sich dabei hervorragend. Bei den Jüngsten holte sich der TSV 

Gaimersheim mit Sophia Gah, Alexandra Pischner, Franzi Seiff, Alona Bartenschlager, Emilia 

Peschke, Sara Eichinger und Amelie Gößl den 2. Platz, der TSV Jetzendorf (Veronika Fischer, 

Eva Rößler, Annette Keimel, Vanessa Klobucaric, Lisa Haferkorn) wurde Vierter. Auch in der 

Altersklasse der 12-13 Jährigen wurde der TSV Gaimersheim Zweiter, es turnten Magdalena 

Hlawatsch, Annika Wagner, Annika Vorig, Annika Hofmann, Ronja Marek, Waris Fechner und 

Lydia Rosenthal, der MTV Ingolstadt mit Vroni Semmler, Melanie Steinkirchner, Chiara 

Schweisfurth, Emma Pollinger, Melissa Kopti und Sarah Sommerschuh belegte hier Platz 4. 

Für den MTV Ingolstadt mit Verena Weidendorfer, Prisca + Laila Schmidt, Tina Mittelhäuser, 

Esther Thurn und Angela Salewski gab es in der Jugend A/B ebenfalls einen 2. Platz, das 

zweite MTV-Team mit Susanne Schowalter, Lina Maier, Marlena Kaufmann, Carolin + Natalie 

Hopp und Lensa Roswadowski kam auf Platz 5. 

 

TSV Gaimersheim 

WK 14 (links) und WK 13 (unten)  



MTV Turnerinnen im Landesentscheid Bayern auf Platz 5 

 

 

 

Die Mannschaft des MTV Ingolstadt,Turnerjugend A/B, hatte sich zum Landesentscheid Landesliga II,  

am 26.11.2011 in Hösbach qualifiziert. Verena-Sophie Weidendorfer, Prisca und Laila Schmidt, Esther 

Thurn, Angela Salewski und Susanne Schowalter stellten sich den Anforderungen der Pflichtübungen 

an 4 Geräten. Beginnend mit dem Schwebebalken, gefolgt vom Stufenbarren über die Bodenübung 

zum Sprungtisch. Aufgrund fehlender Zwischeninformationen während des Wettkampfs von 11 

Mannschaften wussten die Turnerinnen zu keinem Zeitpunkt, auf welchem Platz sie sich in etwa 

befänden. Aber die Mädchen ergänzten sich in ihren Leistungen, hatten  aber auch sparsame 

Wertungen erhalten. So blieb der Wettkampf bis zur Siegerehrung äußerst spannend. War es im 

letzten Jahr noch Platz 7, so schafften die Mädchen jedoch dieses Jahr einen beachtlichen Platz 5, der 

sie nur 4/10 Punkte von Platz 3 trennte.  In der gesonderten Ehrung der Einzelleistungen hatte sich 

Verena-Sophie Weidendorfer unter 66 Starterinnen den 2.Platz auf dem Podest  erturnt. 

 

Ulrike Puls-Weidendorfer 


